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Für die Aufklärung einer frühen Industrie in der Stadt Steyr und eines
mehr bäuerlichen Betriebes im Mühlviertel hart an der böhmischen Grenze
fehlen noch einschlägige Forschungen. Dagegen würden in Niederösterreich,
und zwar in Lundenburg und in Brunn am Steinfeld, Arbeiten an Ort und
Stelle schöne Resultate für die Geschichte österreichischer Keramik ergeben.

DAS GLAS IM ALTERTUM 50' VON JOSEF
FOLNESICS-WIEN S-(h

J j Tyi-iwtfräjtiwiäkeinemGebietdesantikenKunstgewerbes
Qlff sindd1eDenkmälerübersoausgedehnteLänder-

(äf;streckenverstreut,wieaufdemdesGlases.Uber
km1???3,6 ganzEuropa,die.außereuropäischenMittelmeer-
iä-r"?iRf-lä-"wffkg ländermitinbegriffen,erstreckensichdieFund-
"(ff Yh stätten.WeitüberdieErzeugungsortehinaushateinHandel,derbisinfernstegeschichtliche

91k?! w; Zeitenzuruckfuhrt,diesezumTeilsogebrechlichen
7 78,11äzxäi-(WÄÄ? Objekteentführt.DieaußerordentlicheVerbreitung4T" "Fr-b MR

antiker Glasarbelten war bisher ein Haupthindernis,
die Produktionszentren richtig zu bestimmen. Die Kenntnis der Handelswege,
durch unzählige Ausgrabungen allmählich festgestellt, war eine der wich-
tigsten Voraussetzungen, um hier nicht weitabführenden Irrtümern zu ver-
fallen. Nicht minder gehörte eine genaue Kenntnis aller inBetracht kommenden
Techniken zu den unerläßlichsten Vorbedingungen für eine zutreffende Zeit-
und Herkunftsbestimmung antiker Gläser. Erst in dritter Linie kam der Stil
in Frage, der für die Klassifizierung des Glases von
weitaus geringerer Bedeutung ist als für die andrer
kunstgewerblicher Erzeugnisse. So ist es denn ein
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